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Sehr geehrte Damen und Herren, 

Liebe Journalistinnen und Journalisten, 

herzlich willkommen und vielen Dank, dass Sie heute hier sind! 

Mein Name ist Bernhard Nieher und ich darf Sie heute Abend in meiner Funktion als 
Standortleiter des Bildungszentrums Chemnitz, stellvertretend für die gesamte 
Niederlassung Südsachsen der ASG – Anerkannten Schulgesellschaft Sachsen mbH, 
willkommen heißen. 

Es ist mir eine besondere Freude, Ihnen von einem großartigen Erfolg zu berichten, der 
unser Team hier in Chemnitz in diesem Herbst inspiriert und motiviert hat. Unsere 
Niederlassung Südsachsen hat sich mit einem sensationellen 3. Platz beim Wettbewerb „So 
schmeckt Kulturregion“, ausgerichtet im Rahmen der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025, 
ausgezeichnet. 

Unsere Küchenmeisterin Ines Lohr und ihre engagierten Auszubildenden haben dabei 
ein 4-Gänge-Menü entwickelt, das Tradition und Moderne auf eindrucksvolle Weise vereint. 
Unter dem Titel „Tradition und Moderne“ haben wir bewiesen, wie wir traditionelle Gerichte 
mit modernen Kreationen kombinieren und auf ein neues Level heben können. 

Besonders stolz sind wir darauf, dass alle Zutaten unseres Meistermenüs aus der Region 
Chemnitz stammen. Die sorgfältige Auswahl bei nachhaltigen Einzelhändlern und Landwirten 
mit biologischen und regionalen Produkten ist ein zentraler Bestandteil unseres Konzepts. 
Denn Nachhaltigkeit und Qualität sind für uns nicht nur Schlagworte – sie sind gelebte 
Werte. 

Unser Menü, das klassische Elemente wie Hirsch, Rotkohl und Klöße aufgreift, wurde mit 
mutigen und modernen Ansätzen neu interpretiert. 

Internationaler Austausch und Inspiration spielten dabei eine besondere Rolle. Unsere 
Küchenmeisterin unterhält jahrelange Kontakte zu Gastronomen in Portugal, der Schweiz 
und Spanien. Diese europaweiten Kontakte haben wertvolle Anregungen geliefert und uns 
dabei geholfen, kreative Rezepturen zu entwickeln. 

Vom Ergebnis, liebe Anwesende, können Sie sich heute persönlich überzeugen. Wir werden 
Ihnen im Laufe des Abends folgende Gänge servieren. 

Wir beginnen mit: 

• Gänselebermousse an Apfel-Walnuss-Blätterteig, Feldsalat und Himbeerdressing 

Gefolgt von: 

• Weißer Lachsforellencremesuppe mit gratinierten Quenelles 
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Zum Hauptgang reichen wir Ihnen: 

• gebackenen Dammhirsch an Spitzkohl-Heidelbeer-Gemüse und Buchweizenknödeln 

Den Abschluss unseres Menüs „Tradition und Moderne“ bildet unser Dessert, bestehend 
aus: 

• einer Sanddorn-Eiskuppel auf Pistazienbiskuit begleitet von Schokoladensauce. 

Zum Ende unserer kurzen Menüvorstellung, möchte ich noch einige Worte zum 
Wettbewerb „So schmeckt Kulturregion“ und unserer Arbeit mit jungen Menschen in 
Chemnitz verlieren. 

Der Wettbewerb und ganz besonders der Slogan „C_THE_UNSEEN“ der 
Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 haben uns dazu inspiriert, über das hinauszublicken, was 
man auf den ersten Blick nicht sieht. Was bedeutet „C_THE_UNSEEN“ für uns? Es ist ein 
Auftrag. Es ist eine Mission. 

Manchmal bleiben Fähigkeiten, Träume und Möglichkeiten unsichtbar. Mit unseren 
Berufsausbildungsangeboten für benachteiligte Jugendliche und junge Erwachsene machen 
wir das Unsichtbare sichtbar: Für unsere Auszubildenden und für eine Gesellschaft, die von 
dem Erfolg profitiert. C_THE_UNSEEN ist nicht nur ein Statement, sondern eine Haltung. 
Für uns, die ASG - Anerkannte Schulgesellschaft Sachsen mbH, Niederlassung 
Südsachsen, steht es für die Entfaltung persönlicher Potenziale und die Schaffung einer 
gerechteren Zukunft. 

Als Bildungsdienstleister in Chemnitz haben wir eine besondere Verantwortung. Wir bilden 
junge Menschen mit Förderbedarf aus – unter anderen in den Bereichen Küche, Koch und 
Hauswirtschaft. Unsere Auszubildenden lernen nicht nur, wie man kocht, sondern auch, was 
gesunde Ernährung bedeutet, wie man effizient und nachhaltig arbeitet und wie wichtig es 
ist, gesellschaftliches Bewusstsein zu entwickeln. 

Unsere Wettbewerbsteilnahme aber ganz besonders die Möglichkeit heute Abend mit Ihnen 
allen hier sein zu dürfen, hat gezeigt, wie viel Potenzial, Kreativität und Stolz in unseren 
jungen Köpfen stecken. Wir sind begeistert von deren Engagement und ihrer Freude, Teil 
dieses Projektes zu sein. 

Dieser Erfolg ehrt uns allen. Und er zeigt, was möglich ist, wenn Leidenschaft auf 
Teamgeist und Zusammenhalt trifft. 

Vielen Dank an das Organisationsteam der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025, dass Sie uns 
heute die Möglichkeit geben hier sein zu dürfen. Besonderer Dank geht dabei an Frau 
Andrea Wagner, für ihre Unterstützung hinter den Kulissen. Ohne Frau Wagner würden wir 
heute nicht hier stehen. 

Vielen Dank an Sie, sehr verehrte Damen und Herren, dass wir diese Geschichte mit Ihnen 
teilen dürfen. 
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Bedanken möchte ich mich auch bei meinem gesamten Team, für das Engagement, deren 
Ehrgeiz und vor allem der Idee, sich am Wettbewerb zu beteiligen. 

Und ganz zum Schluss, möchte ich meine Hochachtung unseren Auszubildenden 
aussprechen. Vielen Dank, dass ihr das so umgesetzt habt. 

Vielen Dank! 

 

 

Übersetzung der Begrüßungsrede im Rahmen des Abendcaterings für geladene Gäste des 

Pressrundgangs „Chemnitz Kulturhauptstadt Europas 2025“ am 17.01.2025 in der Villa 

Esche, Chemnitz.  
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